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ort mit 
Von Thomas Pfiffner 

Der Hauptort Liechten­
steins wurde zu einem 

regionalen Zentrum mit 
einer Vielfalt, die ihres­

gleichen sucht Die Kultur-, 
Flanier- und Einkaufi-

meile Vaduz ist neben 
seinen bekannten Museen 

. auch zum Begriff für 
Gemütlichkeit und als 
Veranstaltungsort von 

Märkten, Festanlässen und 
Umzügen geworden. 

Veranstaltungen: 
MinbPlayback-Show: 
26. Oktober 

Vaduzer Weihnächtsmarkt: 
15. Dezember 

Vaduzer Silvester-Party: 
31. Dezember 

Schloss Vaduz -
das begehrteste 
Fotomotiv 
Liechtensteins. 

Es ist das Schloss Vaduz, das von 
weit her sichtbar ist. Immer  schon war 
dieser reizvolle Blick Anregung genug, 
u m  nach Vaduz zu kommen. Das neu 
erbaute Kunstmuseum Liechtenstein ist 
ein Werk modernster Architektur und  
eröffnet den Bogen zwischen Tradition 
u n d  Modernität.  

Interessante Geschäfte, die in erster 
Linie Quali tät  u n d  guten Service ver­
kaufen, wechseln sich ab mit Galerien 
u n d  einer Fülle von Restaurants, die 
den Aufenthalt in Vaduz auch zum ku­
linarischen Erlebnis machen. 

Sushi, Rembrandt und 
andere Köstlichkeiten 

Das Kunstmuseum Liechtenstein ist 
das herausragende kulturelle Highlight 
in  Vaduz. Schon der  Bau erregte inter­
nationale Aufmerksamkeit und  gewann 
einen Preis für gute Architektur. Das 
Cafö Kunstmuseum Liechtenstein ent­
wickelte sich seit der Eröffnung zum 
«Szenetreff». In schöner Umgebung 
werden dor t  Zeitungsleserinnen, Ruhe­
suchende u n d  Debattierfreudige ihren 
O r t  finden. Der  Zugang zur Kunst 

Tlreffpunkt Vaduz - Events und Lebensfreude durchs ganz Jahr. 

wird leicht gemacht: D e r  Schritt vom 
leckeren Essen h in  zur geistigen Kost 
ist kurz. Zeitgenössisches immer neu 
u m  die Fürstliche Sammlung arran­
giert, Lesungen, Vorträge u n d  Führun­
gen - dies alles macht  aus d e m  Kunst­
museum Liechtenstein einen besonde­
ren Begegnungsraum. 

Die Kulturmeile Vaduz findet ihre 
Fortsetzung beim Kunstraum Englän­
derbau, wo junge zeitgenössische 
Künstlerinnen aus der Umgebung Aus-
stcllungsmöglichkeitcn haben. Im glei­
chen Gebäude befindet sich auch das 
Briefmarkenmuseum, das mit  den 
«kleinen» Kostbarkeiren Ziel vieler 
Philatelisten ist; In wenigen Monaten 
wird die Fussgängerzone ergänzt durch 
das Landesmuseum, das in neuem 
Glanz erstrahlt. Ganz in de r  Nähe der 
Fachhochschule Liechtenstein hat das 
Skimuseum seinen Platz gefunden. 
Eine kurze Fahrt mit  d e m  Citytrain -
der noch weitere Kteise dreht  - u n d  
schon ist m a n  mitten i n  der  langen Ge­
schichte des Skisports. 

Bad RagARTz goes  Vaduz 

Was im vergangenen Jahr in Bad 
Ragaz Furore machte, wird ab Mai 
2003  auch in Vaduz installiert. Der  
Skulptürenpark 2003, von Bildhauern 
aus elf Ländern gestaltet, bringt die 
Kurist in den Alltag. Ca. 3 0  Skulpturen 
werden die bereits vorhandenen ergän­
zen u n d  weltbekannte Kunstwerke in 
der Kulturmeile von Vaduz zwischen 
Mai u n d  Oktober zum permanenten 
Kunsterleben einladen. 

Flanieren und shoppen 

Die Fussgängerzone in Vaduz sorgt 
für ungetrübten Flanier-  u n d  Shop-
pingspass - eine Reihe exklusiver Ge­
schäfte bietet eine Auswahl, die jedes 
Herz  höher schlagen lässt. Klassische 
oder  junge Mode  gesucht - in Vaduz 
wird man  fUndig. U n d  weil Einkaufen 

nur  Spass macht, wenn man keine pause u n d  ab 17 U h r  sind die Park-
Parkplatzsorgen hat,  sorgte Vaduz vor: plätze direkt unter  der  Fussgängerzone 
Übers Wochenende, in der  Mittags- «Städtle» gelegen, gratis. Wer jedoch 

Die Kulturmeile Vaduz - ungetrübter Flanier» und Shoppingspass. 


